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Oktobertermine 2015
Fr., 02. Oktober, 12 ‒ 16 Uhr
„Einweihungsfest der Einrich-
tung Flexible Hilfen"
Frankfurter Platz 

Di., 06. Oktober, 14 ‒ 16 Uhr
„Sozialberatung“
Hans Junge, Quartierszentrum, 
Hugo-Luther- Str. 60A

Mi., 07. Oktober, 16.30 Uhr
„Stichtag“, 
Offener Handarbeitstreff für alle,
Nähwerkstatt Flickwerk, Jahnstr. 1

Do., 08. Oktober, 15 ‒ 18 Uhr
„Gemeinsam essen“, 
Gesundheitsfest auf dem Frankfurter 
Platz, S. 7 

Fr., 09. Oktober, 17 ‒ 20 Uhr
„Tauschrausch“, 
Getauscht wird gut erhaltene 
Frauen- und Männerbekleidung
Nähwerkstatt Flickwerk, Jahnstr. 1 

So., 10. Oktober, 14 ‒ 17 Uhr
„Flohmarkt“, 
Flohkiste Kindergruppe e.V., Königs-
stieg 5, S. 12

Do., 15. Oktober, 18.30 Uhr,
„Sanierungsbeirat“ 
Quartierszentrum, Hugo-Luther-  
Str. 60A

Fr., 30. Oktober, ab 14 Uhr
„WESTival“, 
Eröffnungsfestival der EFRE-Projekte 
am Westbahnhof, S. 9

Biergarten
Partyservice

Anatolische Spezialitäten
aus dem Lehmofen

Öffnungszeiten:  Di - Sa  17 - 23 Uhr
 So  12 - 22 Uhr
 Mo Ruhetag

 Telefon (0531) 8 85 35 19
Cyriaksring 31 (Ecke HBK), 38118 Braunschweig

AnzeigeAnzeige

WESTival
Eröffnung des Areals »Westbahnhof« 
am westlichen Ringgleis

Freitag  30.10.2015 ab 14 Uhr
Komplettes Programm unter
www.braunschweig.de/westival

Open-Air  |  Indie-Rock & HipHop

Skate-Show  |  Draisinenfahrten 

Lichtinstallation  |  Lesung

Essen & Trinken  |  Marktplatz  

 Tolle Mitmachaktionen 

auch für Kids und Teens 

Eintritt frei!

Gefördert mit Städtebaufördermitteln vom Bund 
und Land Niedersachen sowie der Stadt Braunschweig

Einzelprojekte gefördert mit Mitteln aus dem 
Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE)

Mehr auf Seite 9
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Diamantenes Klassentreffen „Ehemaliger‟ nach 60 Jahren
Aus Anlass ihrer Schulentlassung vor 
60 Jahren, trafen sich 16 ehemalige 
Schülerinnen und Schüler der dama-
ligen Volksschule Sophienstraße, die 
1946/47 eingeschult wurden. In dieser 
schon längst vergangenen Zeit, in der 
Flüchtlingsströme aus dem Osten ins 
noch völlig zerbombte Braunschweig 
zogen, wo der Schulunterricht zum Teil 
an eiskalten Wintertagen  wegen Man-
gels an Kohle öfter ausfiel, wo Schul-
stunden in zwei Schichten stattfanden 
(Vor- und Nachmittags), wo es auch 
mal Läuse- und Wanzenalarm gab, ha-
ben sich viele Geschichten und Anek-
doten eingeprägt. Ab 1947/48 wurde 
die Schulspeisung eingeführt und es 
gab für die Schüler einen Schlag Keks, 
Steckrüben- oder Nudelsuppe in den  
„Henkelmann“.
 

Diese Themen und noch viel mehr, 
waren am Wochenende im Restau-
rant „Löwenkrone“ beim „Diamanten“ 
Klassentreffen der 8a und 8b, die 1955 
in der Sophienschule ade sagten, der 
Gesprächsstoff. Die meisten der „Ehe-
maligen“, mit 75 
schon in die Jahre 
gekommen und 
schon etwas län-
ger Großmütter 
und Großväter, 
genießen nun ihr 
Rentnerdasein . 
Leider haben seit 
der „Goldenen“ 
vor 10 Jahren, 
schon wieder ei-
nige „Ehemalige“ 
sich von uns für 

immer verabschieden müssen, denen 
wir in Stille gedachten. Es war, wie 
konnte es anders sein, ein gemütliches, 
feucht fröhliches „Nostalgietreffen“, 
nach dem Motto „Weißt du noch?“

Text/Foto: Gert Thiele

Neues Vereinsheim des 
SV Gartenstadt am 

8. September eingeweiht

Der Abschlussjahrgang der Schule Sophienstraße
von 1955 trifft sich  zum Klassentreffen nach 60 Jahren

Am Dienstag, dem 8. September, wurde auf der Sportanla-
ge des SV Gartenstadt das neue Vereinsheim mit Vertretern 
der Stadt und des Vereins eingeweiht. In 18 Monaten wurde 
das 245 m² große Gebäude gebaut. Die Baukosten betrugen 
480.000 Euro.
Im neuen Vereinsheim können jetzt die neuen Umkleide- 
und Sanitärräume, sowie ein großer Raum als Treffpunkt für 
Mitgliederversammlungen und andere Veranstaltungen des 
Vereins genutzt werden.

Text/Foto: Werner Flügel

Backstubenverkauf + Cafe
Büchnerstraße 23, 

Zufahrt vom Westbahnhof

Schlesier – und Breslauer Brötchen, Doppel-Back
Buchteln, Mohngebäcke, Striezel...

3.10. und 4.10. von 8 – 17 Uhr geöffnet.
Brötchenverkauf am Sonntag  nur 8 – 11 Uhr.

Anzeige
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Der Förderverein Westliches Ring-
gebiet Nord e.V. hatte zum Stadtteil-
Spaziergang „Quer durchs Eichtal“ am 
15.8.2015 eingeladen. Die Gäste, al-
lesamt frühere Bewohner des Eichtals, 
und Vereinsmitglieder des Förderver-
eins starteten am Stadt-teilladen Neu-
stadtring 16a und kamen schnell ins 
Gespräch.

Es hat sich seit den 50er-Jahren viel ver-
ändert. „Am Neustadtring und an der 
Celler Straße ist es sehr laut geworden, 
da war früher viel weniger Verkehr.“, 
so die erste Resonanz.  „Und auf der 
Lenaustraße, da waren früher viele 
kleine Geschäfte.“. Und dann fallen 
die ersten Namen der Ladenbesitzer, 
der Bäcker, der Lebensmittelhändler, 
des Kohlenhändlers, der Reinigung, 
der Gaststätten… . Im Wohngebiet fal-
len Missstände auf: am Leibnizplatz 
Sperrmüllberge und Einkaufswagen 
der Discounter, an der Eichtalstraße 
durch Baumwurzeln hochgehobene 
Gehwegplatten. An der Spinnerstraße 
steht noch das Bauschild der „Oker-
Marina“ – von Bauaktivitäten auf dem 
Gelände der abgerissenen ehemaligen 
Braunschweiger Jutefabrik ist nichts zu 
sehen. „Fast jeder hier im Eichtal hatte 
jemanden im Familien- oder Bekann-
tenkreis, der in der „Jute“ gearbeitet 
hatte -Was wird daraus?“, so kam die 
Frage. 

Anzeige
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Auf dem Weg zum alten abgedeckten 
Spinnereitor ging es noch zum vom 
Künstler Gunther Demnich verlegten 
„Stolperstein“. Er steht im Gedenken 
an den von den Nationalsozialisten 
im Dritten Reich bei einer Razzia ver-
hafteten 20-jähri-
gen Alfred Staats, 
der kurz nach 
der Machtergrei-
fung der Nazis 
erst schwer gefol-
tert und dann am 
4.7.1933 von der 
SA in Rieseberg 
mit zehn anderen 
Mitgliedern der 
KPD erschossen 
wurde. Er hatte in 
der Spinnerstr. 10 
gewohnt. Mehr zu 
dem Thema und 
zum sogenannten 
„Landmann-Mord“ 
ist zurzeit in einer 
kleinen Ausstel-
lung im Stadtteil-
laden Neustadtring 
16a zu sehen.   
Sehr kontrast-
reich dann die 
unterschiedlichen 
Baublöcke an der 
Spinnerstraße – auf 
der einen Seite die 
Mietwohnungen 

der Semmelhaak-Gruppe, denen man 
die Sanierungsrückstände von weitem 
ansieht, auf der anderen die neueren 
Wohnblöcke mit Eigentumswohnun-
gen. Vorbei an der Kita „Die Okerpi-
raten“ ging es dann noch längs des 
Oker-Wanderwegs und des Ringglei-
ses durch das Industriegebiet Varren-
trappstraße zum Kleingärtnerverein 
Eichtal. 
Ein solcher Spaziergang ist anregend, 
sollte wiederholt werden und kann uns 
auch in andere Teile des Westlichen 
Ringgebietes führen.

Text/Fotos: Hartmut Kampmann
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Hebamme im Familienzentrum ab November wieder neue 
Kurse
Babymassage: Dienstags von 09:30 bis 10:30 Uhr 
Rückbildung: Dienstags von 10:30 bis 11:45 Uhr.
Geburtsvorbereitungskurs: Dienstags von 17:30 bis 19:30 
Uhr.  
Entspannungskurs für Schwangere: Donnerstags von 17:15 
bis 18:30 Uhr.
Familienhebamme Mareike Teich, Anmeldung erforderlich

Gordon-Familientraining Für Eltern! 
Gemeinsam Kompetenzen erwerben, um mit Freude Eltern 
sein zu können!
Donnerstags 19:30 – 21:45 ab dem 17. September 2015 bis 
März 2016 außerhalb der Schulferien, 
10 Einheiten. Kosten: 320 € inclusive Kursmaterialien für 
Einzelteilnehmer, 550 € für Paare. 
Auf Anfrage kann ein Teil der Kosten durch ein Sponsoring 
übernommen werden.
Kursleitung: Andrea Kleber. Autorisierte Gordon-Familientrai-
nerin und Jugendtrainerin.
Anmeldung erforderlich. Es sind noch Plätze frei. 

Stilltreffen der La Leche Liga Deutschland e.V. (LLL)
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 9:30 bis 11:30 Uhr.
Das Treffen ist kostenfrei, über eine Spende freuen wir uns. 
Anmeldung nicht erforderlich. 

Musikalische Frühförderung
Freitags von 09:15 Uhr bis 10:00 Uhr ab dem 02. Oktober
Bietet Kindern im Alter von 1 bis 3 Jahren mit einem Elternteil 
eine Einführung in die Welt der Musik. Im Vordergrund steht 
die Verbindung von Musik, Sprache, Rhythmus und Bewe-
gung. 
Christiane Rust, Musikschullehrerin des Musikkollegs e.V. 
Kosten: 30,50 € monatlich. Unterrichtsmaterialien sind ent-
halten. Ermäßigung möglich. 

Was macht Kinder stark?
Mittwoch, den 14.10.2015, von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 
Mit Kinderbetreuung. Kostenfrei, 
über eine Spende würden wir uns freuen.  
Alle Eltern wollen selbstbewusste Kinder! Sie sollen in Ihrer 
Entwicklung optimal gefördert werden. Aber wie geht das?
Wir wollen Ihnen einige hilfreiche Tipps und Ideen vorstellen, 
die Ihnen auch im Umgang mit Krisen und unangenehmen 
Gefühlen weiterhelfen können.
Silke Stockmann-Bitzenberger  Diplom Sozialarbeiterin / Sozi-
alpädagogin und Illa Marquardt, Sozialpädagogin B.A.
Anmeldung erforderlich. 

Kinder- und Familienzentrum Spatz 21
Spatzenstieg 21, 38118 Braunschweig
Info und Anmeldung 
maren.kaul@spatz21.de  und  
Tel. 0531 – 20 80 84 52 Maren Kaul

ausführliches Programm unter www.spatz21.de

Veranstaltungen im 
Oktober 2015
(kleine Auswahl)

Mütterzentrum Braunschweig e.V./MehrGenerationenHaus 
Hugo-Luther-Str. 60A, 38118 Braunschweig 

e-Mail: info@muetterzentrum-braunschweig.de 
Telefon  0531 - 89 54 50 

Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9 - 18 Uhr, Freitag 9 – 12.30 Uhr 

Mehr
      Generationen 
      Haus 

Veranstaltungen im Oktober 2015 
Do    01.10.2015 16.00 – 18.00 Zwillingstreffen 

Fr     02.10.2015 10.00 – 11.30 Stillcafé 

Do    08.10.2015 15.00 – 18.00 Gesundheitsfest
Auf dem Frankfurter Platz 

Fr     16.10.2015 10.00 – 11.30 Stillcafé 

Mo    19. - 30.10. 09.00 – 14.00 Herbstferienprogramm
in der Hugo-Luther-Straße 60A

Mo    19.10.2015 16.00 – 18.00 Stammtisch für Wunschgroßeltern 
Rita Dippel 

Mo    26.10.2015 10.00 – 11.00 Gesundheit im Gespräch 
Pflanzentinkturen selbst gemacht
Beispiel Brennnessel 
Rita Dippel

Di     27.10.2015 18.00 – 19.30 Netzwerk Gemeinsam Wohnen Braunschweig 
Treffen in der Hugo-Luther-Straße 60A

Mütterzentrum Braunschweig e.V./ MehrGenerationenHaus      
Hugo-Luther-Straße 60A, Braunschweig, Tel.: 0531/ 89 54 50 

4,00 € 

Do 01.10. Frikadelle mit Beilage 
Fr 02.10. Eintopf mit Brötchen (auch V) 
Mo 05.10. Thailändische Küche 
Di 06.10. Fisch mit Beilage 
Mi 07.10. Kartoffel-Kohlrabi-Gratin und Salat (V) 
Do 08.10. Hähnchenkeule mit Beilage 
Fr 09.10. Eintopf mit Brötchen (auch V) 
Mo 12.10. Türkische Küche 
Di 13.10. Matjes mit Sahnesauce und Kartoffeln 
Mi 14.10. Hühnerfrikassee mit Beilage 
Do 15.10. Spagetti Bolognese
Fr 16.10. Eintopf mit Brötchen (auch V) 
Mo 19.10. Geflügelcevapcici mit Beilage 
Di 20.10. Fisch mit Beilage 
Mi 21.10. Königsberger Klopse 
Do 22.10. Schweinerücken mit Bohnen und Beilage  
Fr 23.10. Eintopf mit Brötchen (auch V) 
Mo 26.10. Thailändische Küche 
Di 27.10. Fisch mit Beilage 
Mi 28.10. Gefüllte Paprika mit Beilage 
Do 29.10. Rinderbraten mit Gemüse und Beilage  
Fr 30.10. Eintopf mit Brötchen (auch V) 

                        V= Vegetarisch 
                         Alternativ: Salatteller 

     Änderungen vorbehalten! 

  FRÜHSTÜCK    Mo – Fr  von   9.00 – 12.00 Uhr 
  MITTAGSTISCH     Mo – Fr  von 12.30 – 13.30 Uhr 
  KAFFEE UND KUCHEN    Mo – Do von 15.00 – 18.00 Uhr 
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Das Wetter spielte am Sonntag, dem 
6. September 2015 ganz und gar nicht 
mit, als morgens um sieben die ersten 
Unentwegten mit ihren schwer bela-
denen Bollerwagen die Celler Str. bis 
zum Ringgleis durch große Regen-
pfützen stapften. Zunächst wurden 
nur wenige Flohmarktstände aufge-
baut und die zum Kauf angebotenen 
„Schätze“ mit Abdeckfolie vor zu 
viel Nässe gesichert. So mancher, der 
bei den Veranstaltern Plankontor und 
Stadtteilladen Neustadtring 16a eine 
Standkarte ergattert hatte, überlegte 
lange, ob sich ein Aufbau lohne. Doch 
dann öffnete sich die Wolkendecke 
ein wenig, die Stimmung wurde bes-
ser, mehr als sechzig Flohmarktstände 
aufgebaut und das bunte Handeln um 
Überzähliges aus Kellern und Truhen 
bei fairen Preisen begann. Schließlich 

Anzeige

ANDREAS GÜNTER BESTATTUNGEN

Tag & Nacht: 05 31/88 69 24 00

Hauptsitz Trautenaustraße 16 
38114 Braunschweig 
Auch in BS-Melverode, Gifhorn 
und Groß Schwülper

www.guenter-bestattungen.de

Zuhören, verstehen und angemessen reagieren. 
Unsere Erfahrung macht uns zu Experten vor Ort.

Fordern Sie unsere kostenlose Broschüre an!

Anzeige

Trotz Regen - Ringgleisflohmarkt rockt! 
ist der  Anwohner-Flohmarkt am Ring-
gleis zwischen Celler Str. und der Oker 
so beliebt, weil die Location stimmt 
und professionelle Händler nicht zu-
gelassen sind.
Am Gleisdreieck am Gartenkamp war 
inzwischen das Zelt für die „Kultur-
bühne 2015“ aufgebaut und kostenlos 
von der Fa. Adam-Dienstleistungen 
Strom zur Verfügung gestellt worden.  
Das vierstündige Musikprogramm 
wurde von Johannes Rohr eröffnet und 
er begeisterte das Publikum unterhalt-
sam und stimmungsvoll mit Akkorde-
on und Keyboard.
Die Sängerinnen und Sänger des 
Braunschweiger Senioren-Rock-Chors 
füllten die Bühne und boten volles 
Programm und ein umfangreiches Re-
pertoire. Die Stimmung sprang sofort 
auf die Besucher über – man merkte, 
dass die Chormitglieder unter der Lei-

tung von Peter Stoppok viel Spaß beim 
Singen in der Gemeinschaft haben. Es 
gab mehrere Zugaben und das trotz 
einsetzenden Nieselregens und auf-
kommender Windböen.

Die Frauen-Trommelgruppe „Die 
Djembe“ wollte die Flohmarktbesu-
cher nach Afrika versetzen. Und es 
gelang ihr! Gut abgestimmt forderten 
die Trommlerinnen ihren Djemben ein 
enorm breites Klangspektrum ab und 
vermittelten mit ihrer typisch westafri-
kanischen Musik Lebensfreude.  
Neben dem Kulturprogramm gab es 
auf der Ringgleiswiese Speis und Trank 
und die Möglichkeit, sich über die Ent-
wicklung des Stadtteils am Info-Stand 
von Plankontor auszutauschen. Ange-
sichts der widrigen Wetterverhältnisse 
waren Ringgleisflohmarkt und Kultur-
bühne 2015 wieder ein voller Erfolg. 
Schade nur, dass dieses Jahr viele Plät-
ze unbesetzt blieben.

Text/Fotos: Hartmut Kampmann

bezirksrat-wrg-bs@gmx.de
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Spediteur  Kurt Knoblau
Im Jahr 1950 errichtete Kurt Knoblau 
auf einem Grundstück der DB (Erbpacht 
für 66 Jahre) hinter der Firma Lanico 
den ersten Speditionsneubau in Braun-
schweig nach dem Krieg mit Büro (2 ge-
schossig mit Ofenheizung) und 600 m² 
Lagerhalle auf Rampenhöhe mit Gleis-

anschluss. (Im Jahr 2014 wurde der 
Bürobau abgerissen, die Halle ist als 
Skaterbahn erhalten geblieben). Dieses 
Objekt wurde aus der Konkursmasse 
der Firma C. Friedrich Böhler Nfl. 1952 
von der Firma Sichler, Chemikalien-
handlung erworben. Die Firma Böhler 
musste wegen zu hoher Pensionsver-
pflichtungen der Hauptniederlassung 
Hamburg Konkurs anmelden. Der Vater 
(K. Knoblau) konnte das Objekt von der 
Deutschen Bank, Braunschweig (Wert 
50.000 DM) nicht erwerben, weil er 
keine Sicherheiten bieten konnte und 
somit als nicht kreditwürdig eingestuft 
wurde. Am 1. Mai 1952 machte sich 
Kurt Knoblau mit der Firmenbezeich-
nung Kurt Knoblau Spediteur selbst-
ständig und mietete sich bei der Fir-
ma Otto A. Falke, Blumenstraße 9 ein. 
(Otto A. Falke hat 1929 eine Halle der 
Weltausstellung Amsterdam erworben 
und an der Hamburger Str. wieder auf-
gebaut. Diese Halle am Schützenplatz 
diente bis in die 50 er Jahre als Stadthal-
le und es fanden Sportveranstaltungen 
dort statt. Da die Zufahrt von der Blu-
menstr. nicht erreichbar war, die Braun-

schweigische Landeseisenbahn baute 
1886 den Westbahnhof, der mit Gleis-
anlagen und Ablaufberg bis zur Broit-
zemer Straße und weiter mit Ringgleis 
zur Ziegelei und  zur Hildesheimer 
Staße, sowie weiter zum Nordbahnhof. 
Später wurde das Grundstück zu Broit-

zemer Straße 35 a, umbenannt. Unter 
anderem deshalb weil etliche Lkw’s 
mit Anhänger, die zur Firma Knoblau 
wollten am Ende der Blumenstraße 
ohne ausreichende Wendemöglichkeit 
in Sichtweite der Firma Knoblau stran-
deten. Haupttätigkeiten der Firma Kno-
blau waren Sammelgutverkehre von 
und nach Berlin-West und Stuttgart per 
Lkw und Waggon, Ladungsverkehre in 

der BRD, speziell Obst- und Gemüse-
transporte für die Einkaufgesellschaft 
der deutschen Konservenindustrie, der 
Boga (Braunschweigische Obst- und 
Gemüse Absatzgenossenschaft, Braun-
schweig, Großmarkt) und die heimi-
sche Industrie wie BMA, Schmalbach, 
Karges-Hammer, Wilke-Werke.                              

Die Zeit danach: 
Nachdem der Inhaber überraschend 
im Alter von 61 Jahren im Jahr 1968 
verstarb, gründete Holzhändler Jür-
gen Knoblau (Sohn) mit vier weiteren  
Spediteuren (Bäte Spedition, Schmal-
bachstraße, Determann Spedition 
Hansestraße, Bruno Winter, Spedition, 
Reiherstraße) zur VSB Vereinigte Spe-
ditionsbetriebe, Braunschweig. Diese 
Firma musste wegen Unterschlagung 
von Firmengeldern eines Mitgesell-
schafters für das eigene Unternehmen, 
im Jahr 1972 ebenfalls Konkurs anmel-
den. Die Firma Kurt Knoblau Spedition 
wurde still liquidiert. Im Jahre 1976 
fing Jürgen Knoblau als Prokurist bei 
der Firma Schnellecke Spedition in 
der Möbelabteilung in Wolfsburg an. 
Später wurde er dort Geschäftsführer 
der Logistikabteilung und ging 2007 in 
den Ruhestand.  Das ehemalige Lager-
gebäude (siehe Foto) des Holzhändlers 
Ludwig Brachvogel, erbaut 1891 wird 
in Kürze in ein Soziokulturelles Zent-
rum umgebaut, wobei die Fassade er-
halten bleiben soll.

Klaus Hoffmann  Heimatpfleger                                                     
Chronik: Jürgen Knoblau

Foto: K. Hoffmann                                                                                          

gemeinsam essen!

Do., 8. Oktober 2015 
15:00-18:00 Uhr 

Frankfurter Platz
Veranstalter: plankontor Stadt & Gesellschaft GmbH, Quartiersmanagement im Rahmen des Programms „Die soziale Stadt - Investitionen im Quartier“,   
Arbeitskreis Gesundheit und FD Gesundheit der Stadt Braunschweig  
Beteiligte: Stadt Braunschweig FD Gesundheit, FD Medienzentrum und Büro für Migrationsfragen - MiMi-Gesundheitslotsinnen I Kinder-und Familienzentrum Schweden-
heim I Kita Christian-Friedrich-Krull-Straße I Kita Madamenweg I Kita Frankfurter Straße I Mütterzentrum / MehrGenerationenHaus I Ev. Kirche im Westlichen Ringgbebiet I 
Spielstube Hebbelstraße I Flexible Hilfen der Remenhof Stiftung I Lebenschancen durch Sport mit Torsten Sümnich + David Gab - VfB Rot-Weiß Braunschweig 04 e. V. I 
AG Streuobst e. V. Königslutter I Elele Hand in Hand e. V. I Rosi Zichler I „Hattu Möhrchen? - vegane Leckereien I Botega Braunschweig I Sabine Hansel - Institut für Naturkos-
metik I Johannes Rohr - Akkordeon I „Die Kunstkoffer kommen“ und weitere.

V.i.S.d.P.: plankontor Stadt & Gesellschaft GmbH, Hugo-Luther-Straße 60a, 38118 Braunschweig , Tel.: 0531 - 280 15 73                                            

comer juntos!

Tischmusik

Gespräche

Aktionen für Kids

jeść razem!

birlikte yemek! едят вместе!

Minikochshow

Leckeres Essen

Bitte bringen Sie Geschirr und ihre netten Nachbarn mit! 

Zajedno jedu !

一緒に食べま

(Teller, Tasse oder Becher, Besteck)  
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V.i.S.d.P.: plankontor Stadt & Gesellschaft GmbH, Hugo-Luther-Straße 60a, 38118 Braunschweig , Tel.: 0531 - 280 15 73                                            

comer juntos!

Tischmusik

Gespräche

Aktionen für Kids

jeść razem!

birlikte yemek! едят вместе!

Minikochshow

Leckeres Essen

Bitte bringen Sie Geschirr und ihre netten Nachbarn mit! 

Zajedno jedu !

一緒に食べま

(Teller, Tasse oder Becher, Besteck)  
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Neues aus der „Sozialen Stadt”

Neues aus dem Sanierungsbei-
rat
In der November- Ausgabe  berichten 
wir von der Sanierungsbeiratssitzung 
am 17. September.

Verfügungsfonds
Zur Durchführung unseres Gesund-
heitsfestes „gemeinsam essen“ sind 
1.420,00 € aus dem Verfügungsfonds 
beantragt. Bei Bewilligung befinden 
sich im Topf des Verfügungsfonds für 
2015 noch ca. 4.000 € (Einnahmen 
des Buchverkaufes „Maschinen, Fuß-
bälle, Konserven inclusive).

Nächste Sitzung 
ist am 15. Oktober um 18:30 Uhr im 
Quartierszentrum Hugo- Luther- Stra-
ße 60 A.
Die Sitzung ist wie immer öffentlich. 

Neues aus dem Stadtteil
Was war?

Ringgleisflohmarkt (Siehe S. 5)
Kurz nach dem 6. September wurden 
wir von einigen Menschen aus dem 
Stadtteil gefragt, ob der Flohmarkt 
nicht wiederholt werden könne. Nein, 
das kann er nicht, schon gar nicht mit 
Sonnengarantie.

Aber es gibt eine neue Chance zum 
Verkauf von schönen ollen Dingen: 
Zum „WESTival“ am 30. Oktober wird 
es am Westbahnhof einen Nachtfloh-
markt geben. 
Wer also beim Nachtflohmarkt am 
30. Oktober mitmachen will, rufe 
bitte im Stadtteilbüro plankontor an  
( Tel: 0531 280 15 73) oder sende eine 
E- Mail an plankontor.braunschweig@
snafu.de.

Kulturschaufenster „Life im Westen“ 
2015
2 Tage lang Kultur für alle. Ein wirklich 
schönes Fest mit zufriedenen Gästen. 
Darüber sind sich alle- die Veranstal-
ter, Beteiligte und Gäste – einig: das 
Gelände am Westbahnhof eignet sich 
hervorragend für Feste, Festivals, Kul-
turveranstaltungen. Das ist ausbaufä-
hig. Eine richtige Kulturmeile kann sich 
dort entwickeln. „Das Kulturschaufens-
ter als Bürgerfest hat an diesem Ort die 
Möglichkeit 4- 6 Tausend Besucher zu 
bedienen. Daran wird KufA e. V. ar-
beiten“, sagt Bernd Müller. Nach der 
Eröffnung durch Bezirksbürgermeister 
Jürgen Dölz gab es Kultur non stop. 
„Mike the Pipe“und „Lorbass“ erfreuten 
viele Gemüter. Andere hatten Spaß bei 

Metalcore. Für den feurigen Abschluss 
am Samstag sorgten „Les Randaleurs“. 
Am Sonntag war für Kinder eine Men-
ge los. Die Kunstkoffer waren da und 
so manches kleine Theater war zu erle-
ben. Zuvor gab es Musik und Tanz. Die 
Clogging Turtles machten Lust darauf, 
das Cloggen selbst einmal auszuprobie-
ren. Sie cloggen montags von 18:00 bis 
20:30 in der AWO- Begegnungsstätte 
Frankfurter Str. 18 und freuen sich über 
Neugierige und neue Mittänzer/ innen. 
Ganz verzaubern konnte das Theater für 
Einzelgänger mit Thomas Hirche. Auch 
ich habe mich in die Steinlaus verliebt. 
Köstlich wars bei „Hattu Möhrchen“. 
Dass vegan Food so herzhaft lecker ist, 
überraschte auch mich. Am 8. Oktober 
auf dem Frankfurter Platz können neue 
vegane Rezepte von Kerstin und ihrem 
Superhasen getestet werden.
KufA e. V. bot Samstag und Sonntag ein 
vielfältiges Programm mit Musik für un-
terschiedlichste Geschmäcker. Marcus 
Wiener freut sich: “Newcomer und ge-
standene Bands, für jede und jeden war 
etwas dabei“. Kinder konnten überall 
mitmachen, sprayen, Fußball spielen, 

skaten. Die unterschiedlichsten Gene-
rationen amüsierten sich mit- und ne-
ben einander. Die Macherinnen und 
Macher haben schon neue und weiter-
führende Ideen. Die Location inspiriert.
KufA e. V. dankt an dieser Stelle noch 
einmal allen Mitwirkenden und Unter-
stützern, vor allem dem Ehepaar Wie-
demann, dem Gartenverein Westbahn-
hof, dem Garten ohne Grenzen, dem 
Sanierungsbeirat, dem Quartierszen-
trum und der Stadt Braunschweig.

Tag des offenen Denkmals zum The-
ma Handwerk, Technik, Industrie am 
Sonntag, den 13. September
AntiRost hatte eingeladen von 11 – 
17:00 Uhr. Ca. 500 Besucher/innen 
sind der Einladung gefolgt. Ein Rie-
senerfolg. Dank allen AntiRostlern.

Was kommt?
Am Donnerstag, den 8. Oktober wol-
len wir „gemeinsam essen“ von 15 
bis 18:00 Uhr auf dem Frankfurter 
Platz. Es ist das Gesundheitsfest 2015 
und pünktlich zur Erntezeit laden wir 
Sie/ euch auf den Frankfurter Platz 
ein, um mit uns gemeinsam zu essen. 
Tischmusik und Bewegungsaktionen 
runden das kulinarische Angebot ab. 
Essen, miteinander reden, sich ken-
nenlernen, stehen im Vordergrund. 
Wir werden frisch geerntete Äpfel 
mit einer großen Apfelpresse entsaf-
ten und würden uns sehr über Apfel-
spenden freuen. Gartenäpfel können 
gern bei uns im Büro, Hugo- Luther- 
Straße 60 A abgegeben werden. Oder 
rufen Sie uns an: 0531 280 15 73. Wir 
holen die Äpfel ab. Außerdem gibt es 
Stockbrot, eine Mini- Koch- Show, 
Sport und Spiel. Der Verein Botega 
(Bogenschießen, Tennis, Gastlichkeit) 
stellt sich vor und bringt Sportgeräte 
mit. Und Rosi Zichler motiviert zu 
Hula- Hoop- Hüftschwingen. Die Ge-
sundheitslotsinnen vom MiMi- Pro-
jekt beraten gern zu Gesundheitsfra-
gen. Lassen Sie sich überraschen und 
bringen Sie ihre netten Nachbarn und 
Nachbarinnen mit und nicht verges-
sen: Teller, Becher, Besteck und Son-
nenschein. Wir möchten möglichst 
wenig Müll vor Ort haben.

Marion Tempel, plankontor Stadt & 
Gesellschaft

Peter Stoppok auf dem Flohmarkt
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WESTival
Eröffnungsfeier des neugestalteten Areals „Westbahnhof“

Freitag, 30. Oktober 2015, ab 14 Uhr

Der ehemalige Westbahnhof hat seit 
den Bombardierungen im Zweiten 
Weltkrieg lange Zeit ein Schattendasein 
geführt. Aufgrund der daraus entstande-
nen städtebaulichen Missstände und der 
für die Aufwertung erforderlichen Inves-
titionen hatte die Stadt Braunschweig 
im Jahr 2007 Fördermittel aus dem 
EU-Förderprogramm EFRE (Europäi-
scher Fonds für regionale Entwicklung 
– Regionale Wettbewerbsfähigkeit und 
Beschäftigung) der Förderperiode 2007-
2013 eingeworben. Mit der Programm-
aufnahme des Areals „Westbahnhof“ 
als Teil des 2001 förmlich festgelegten 
Sanierungsgebietes „Westliches Ring-
gebiet - Soziale Stadt“ wurden der Stadt 
Braunschweig für die Aufwertung der 
Bahnbrache und ihrem Umfeld von 
der EU 1,9 Mio. € bereitgestellt. Mit 
der Gegenfinanzierung durch die Stadt 
Braunschweig in gleicher Höhe sowie 
einem zusätzlichen Eigenanteil wurden 
insgesamt ca. 4,1 Mio. € investiert. Bis 
zum 31.12.2014 konnten viele Einzel-
projekte umgesetzt werden, die zur Auf-
wertung beitragen und ihrerseits weitere 
Entwicklungsimpulse geben.
In Kooperation mit den Akteuren, Ak-
tiven, Kulturschaffenden, den Vertrete-
rinnen und Vertretern aus der Politik, 
interessierten Bewohnerinnen und Be-
wohnern sowie Einrichtungen im „So-
ziale Stadt“-Gebiet möchte die Stadt 
Braunschweig den Abschluss der Förder-
maßnahme „Westbahnhof“ feiern. Am 
Freitag, 30. Oktober 2015, um 14 Uhr 
wird Herr Oberbürgermeister Markurth 
zusammen mit Staatssekretär Röhmann 
vom niedersächsischen Sozialministe-
rium offiziell das neu gestaltete Areal 
„Westbahnhof“ am westlichen Ringgleis 
im Rahmen eines großen Festes eröff-
nen. Das WESTival ist ein buntes Open-
Air-Festival im Herzen des Quartiers.
Nach der Eröffnung auf der Hauptbüh-
ne am Jugendplatz sind viele Attrak-
tionen auf dem weitläufigen Areal zu 
entdecken. Der Verein Braunschweiger 
Verkehrsfreunde bietet Draisinenfahrten 
an. Es gibt Führungen zur Historie des 
Westbahnhofs. Der „Garten ohne Gren-
zen“ öffnet seine Pforten. Das „Kontor-
haus“ am Jödebrunnen ist geöffnet, es 
liest dort Tilman Thiemig und diverse 
Musik-Acts untermalen die Romantik 

des Jödebrunnens mit ihren Klängen. 
Zum Essen und Trinken trifft man sich 
auf dem Marktplatz vor der Hauptbüh-
ne. Infostände informieren über die Tä-
tigkeiten der Stadterneuerung und des 
Quartiersmanagements. Zudem hat der 
Beteiligungsprozess „Denk Deine Stadt“ 
- wofür steht Braunschweig im Jahr 2030 
- hier seine vorletzte Station. Auch für 
die Kids und Teens gibt es eine Menge 
Action, z.B. auf dem Bungee Jump To-
wer und bei Graffiti Mitmach-Aktionen. 
Am Rande des Blumenteichs kommen 
die Fans elektronischer Tanzmusik zum 
Zuge. Houseroom-Events bieten hier 
eine kleine, aber feine Tanzmöglichkeit 
mit House, Techno und Goa Musik. Bei 

WESTival
Eröffnung des Areals »Westbahnhof« 
am westlichen Ringgleis

Freitag  30.10.2015 ab 14 Uhr
Komplettes Programm unter
www.braunschweig.de/westival

Open-Air  |  Indie-Rock & HipHop

Skate-Show  |  Draisinenfahrten 

Lichtinstallation  |  Lesung

Essen & Trinken  |  Marktplatz  

 Tolle Mitmachaktionen 

auch für Kids und Teens 

Eintritt frei!

Gefördert mit Städtebaufördermitteln vom Bund 
und Land Niedersachen sowie der Stadt Braunschweig

Einzelprojekte gefördert mit Mitteln aus dem 
Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE)

Einbruch der Dunkelheit wird der West-
bahnhof von Lichtkünstler Bernd Schulz 
wirkungsvoll in Szene gesetzt. Auf der 
Hauptbühne gibt es ein Stelldichein re-
gionaler Indie-, Rock- und HipHop-Grö-
ßen. Hier kann bis in den späten Abend 
gerockt und gefeiert werden. Die Veran-
staltung wird gefördert mit Städtebauför-
dermitteln von Bund, Land und der Stadt 
Braunschweig.
Wir hoffen auf gutes Wetter und freuen 
uns auf Euren/Ihren Besuch! Weitere In-
formationen unter www.braunschweig.
de/westival

Susanne Klauke
Stadt Braunschweig, FB Stadtplanung 

und Umweltschutz, Abtl. Stadtplanung
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Kinderredaktion Neue Westpost
Von den „Horties“ vom Schwedenheim

Volles Programm war wieder mal angesagt für die Kinder im Kinder- und Familienzen-
trum. Von Langeweile keine Spur! In diesen heißen Tagen war es für die Kinder eine 
tolle Abwechslung und Abkühlung, im Raffteichbad am Madamenweg schwimmen zu 
gehen. Lea erzählte davon, wie anstrengend es war, eine Kletterwand zu bezwin-
gen. „Und als ich dann nach unten geguckt habe, wurde mir ganz schön schwind-
lig! „Sportliche Betätigung gab es dann auch auf dem Mingolf-Parcours auf dem 

Kennelgelände. Bei einem anschließenden Spaziergang um den 
Teich bestaunten die Kinder das schicke Schlösschen Richmond. 
 
Doch auch die Bildung blieb nicht auf der Strecke. Die Kinder 
besuchten das Naturhistorische Museum und bestaunten die vie-
len unterschiedlichen und ausgestopften Tiere, die sie sogar an-
fassen durften. Bis auf einige Tiere, die hinter Glas ausgestellt 
waren. Das gefiel Lea aber besonders gut, da die Tiere in eine 
gestaltete und gemalte Landschaft hinein gestellt wurden. Aber 
auch die vielen bunten Fische in den Aquarien waren mehr als staunenswert. 
 
Bei soviel Betätigung mussten sich die Kinder auch einmal stärken. Das gemein-
same Essen im nicht weit entfernten Momo hat allen super lecker geschmeckt. 
Doch noch besser als Essen gehen ist es, sein eigenes Essen zu kochen. Zusam-
men mit dem Profikoch Frances gab es einmal einen leckeren Zuchinauflauf und 
ein anderes Mal wurde deftig gegrillt. Wie sich das im Sommer auch so gehört!

Schoner Sommer im Schwedenheim
..

Wasser marsch!Abkühlung tut notSchmeckt´s?Minigolf im Kennel

Der Meister am Grill Und noch ein Chefkoch

Besuch im Naturhisto-
rischen Museum

Abenteuerspielplatz in Melverode

Sooo groß!

Hoch hinaus!
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Anzeige

Entdecke 
Deinen Ort.
  Das Örtliche. Mit allen Bars
 und Kneipen in Deiner Nähe.

 www.dasoertliche.de

Das Örtliche
Ohne Ö fehlt Dir was

oertIM9036_Nutzermotiv_18_1_Bark1   1 26.02.2010   18:39:38 Uhr

Ein Angebot Ihres Verlages Das Örtliche: 

Oeding Info · Erzberg 45 · 38126 Braunschweig

190x134_barkeeper   1 24.04.14   10:52

Wissen Sie noch ... ? 
im Westlichen  
      Ringgebiet  

am Donnerstag, 1. Oktober 2015 
um 16.00 Uhr 

im Quartierszentrum 
 

Veranstalter: 
Stadtteilheimatpfleger Klaus Hoffmann 

V.i.S.d.P: plankontor Stadt & Gesellschaft

Thema: 
 

F 

1.

Ein 
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Wann?    Dienstag, 20. Oktober 2015   
   von 9 -16 Uhr 
Wer kann mitmachen ? 
   Mädchen und Jungen  
   von 8 – 12 Jahren  
 
Wo?   JZ Drachenflug, im   
   Bewegungsraum 
  
Kosten?   5,00 Euro, inkl. Frühstück und 
   Mittagessen 

Dancehall - Workshop  
mit Elina MissVenergy 

Tag der offenen Tür 
in der Flohkiste Kindergruppe e.V.

mit Baby- und Kinderbasar sowie einer Tombola.

Tolle Preise zu gewinnen, 
Kaffee, Kuchen und Spiele für die Kinder.

          Sonntag, 11.10.2015 
                  14.00 - 17.00 Uhr

Flohkiste e.V. + Königstieg 5 + 38118 Braunschweig + Tel. 0531 504679  
www.flohkiste-kindergruppe.de + E-Mail: infos@flohkiste-kindergruppe.de

Stand 09/2015

! Crueger 25 !
Seit 25 Jahren ist er literarisch aktiv - Hardy Crueger

In einer bunten Retros-
pektive liest der in den 
letzten Jahren als Krimi-
Autor und mit bisher 
neun Romanen bekannt 
gewordenen Braun-
schweiger nicht nur alte 
Stories aus seiner Sturm 
und Drang Zeit wie: 
»Fleisch«, »Der Jog-
ger« und »Der Mann und die Pistole«. Auch verschol-
lene Episoden des »letzten freilebenden Privatdetektivs 
Deutschlands: Rick Xaver Morton«, wird es zu Hören 
geben und man erfährt was der Kerl heute so treibt.
Crueger, der die in den 90er Jahren populäre, bundes-
weit agierenden Literaturbewegung social-beat mitge-
gründet hat, erzählt Anekdoten und Kurioses aus seiner 
Arbeit als Schriftsteller, warum sein historischer Roman 
»Der Herzog, der Räuber und die Tochter des Gold-
schmieds« den Vorwurf des Plagiats bekam, und warum 
er beim Schreiben des Buches zum Lessingfan gewor-
den ist.
Er berichtet warum er die »KrimiWerkstatt Braun-
schweig« gründete, warum inszenierte Lesungen Spaß 
machen, und warum man sich nur in Braunschweig auf 
einem Floß Krimis anhören kann.
Außerdem wird er sein neuestes Werk vorstellen: »Der 
andere Krieg - die Odyssee des Victor Rosenfels« ein 
Roman, nicht nur für Erwachsene. Und wenn dann noch 
Zeit ist, gibt er einen kleinen Ausblick in die Zukunft ...
 
! Crueger 25 !
Galerie »Die Vita-Mine«
Karl Marx Straße 6, 38104 Braunschweig
Sa, 17. Oktober 2015 / 20 Uhr
Eintritt 8,- VVK / 12,- AK / Dauer ca. 2 Std.
Vorverkauf nur in der Vita-Mine / Tel.: 0171-8049411
eMail: info@vitamine-verlag.de / post@hardycrueger.de
 
Weiter Informationen auf www.HardyCrueger.de und 
facebook

        Das kostenlose Freizeitangebot für Kinder von   6 – 12 Jahren. 
 
              

Broitzemer Straße 1  
38118 Braunschweig  
Telefon: 8 37 38 oder 280 19 279       

 
                                                                       

Öffnungszeiten: 
                                                                  Montag bis Freitag: 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
                                                                  In den Ferien:         14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
                                                                   
  
                                                                    Eure Ansprechpartner sind: 
                                                                    Andreas Hubrich und Kim Driemel 
 
  Erreichbar sind wir mit folgenden Bus- und Straßenbahnlinien: 
  Straßenbahn:  M3,M5,       Bus : M19, M29, 418, 443, 461,422 
 
 
Feste Aktivitäten in der Woche 
 
Montag: Werk-Technik AG 

Mittwoch:   Koch AG 

Donnerstag:  Spiel- und Sport AG 

Freitag:     Kinderbücherei 

 
Außerdem können die 
Kinder im Kindertreff auch… 
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„Wir wollen keinen 
Spielraum. Wir wollen 
überall Spielen. 

„

Große Wohnung. Kindgerechte Umgebung. 
Nette Nachbarn.

... Und was willst du? 

          Entdecke dein Zuhause unter 

            0800 0531 123 (kostenlos) 

            oder auf www.nibelungen24.de

Wer mit Kind und Kegel umzieht, 
hat oft ganz besondere Ansprüche 
an das neue Zuhause. Großzügige 
Wohnungen, faire Mieten und jede 
Menge Platz zum Spielen und Entfal-
ten gehören daher bei uns zum guten 
Ton – eben typisch Nibelungen! 

Mehr Infos und aktuelle Angebote 
gibt’s auf www.nibelungen24.de!

Nette Nachbarn.

... Und was willst du?

          Entdecke dein Zuhause unter 

            0800 0531 123 (kostenlos) 

            oder auf www.nibelungen24.de

Wer mit Kind und Kegel umzieht, 
hat oft ganz besondere Ansprüche 
an das neue Zuhause. Großzügige 
Wohnungen, faire Mieten und jede 
Menge Platz zum Spielen und Entfal-
ten gehören daher bei uns zum guten 
Ton – eben typisch Nibelungen! 

Mehr Infos und aktuelle Angebote 
gibt’s auf www.nibelungen24.de!
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Nibelungen-Wohnbau-GmbH Braunschweig
Freyastraße 10 Telefon 0531 30003-0
38106 Braunschweig info@nibelungen24.de

Anzeige
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Schadstoffmobil
Termine 2015

Alba GmbH, Frankfurter Str. 251:
montags 12.00 –18.00 
Uhr
05.10., 12.10., 02.11., 
09.11., 16.11., 23.11., 
30.11., 07.12., 14.12.

Haltestelle Vogelsang/Brunnenweg:
mittwochs von 16 h bis 18 h
04.11., 25.11., 16.12.
Eingesammelt wird  unter anderem:
Lack-, Ölfaben, Lösungsmittel, 
Säuren, Haushalts-, Abflussreiniger, 
Holz-, Rostschutzmittel, Autobatte-
rien, Energiesparlampen, Desinfekti-
onsmittel, Klebstoffefahrengut 
An allen Abgabe- und Annahme-
stellen werden auch Elektrokleinge-
räte angenommen

Neue Westpost Impressum
Herausgeber: Verein zur Herausgabe der 
Zeitung „Neuen Westpost“
c/o plankontor GmbH, Hugo-Luther-
Str. 60A, 38118 Braunschweig, 
Tel. 2 80 15 73, Fax 8 01 90 60
E-Mail: info@neue-westpost.de

Redaktion: Siegfried Mickley, Ulrike 
Lopau, (V.i.S.d.P.: Werner Flügel) 

Redaktionsanschrift wie Herausgeber 

Layout/Datenerstellung: 
Werner Flügel

Druckerei: oeding print GmbH, 
Braunschweig 
Auflage: 12.000 Exemplare, 
Erscheinungsweise: monatlich

Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 
Januar 2009

Kirchengemeinde 

St. Michaelis

Gottesdienste:
04.10.   18. So. n. Trinitatis 10.00 h
 Gottesdienst zum Abschluss
 „Männer u.Frauen begegnen  
 der Bibel“, Pfr. Berger

11.10.   19. So. n. Trinitatis, 10.00 h
 Gottesdienst, Pfr. Berger

18.10.   20. So. n. Trinitatis, 10.00 h
 Gottesdienst anschl. Kir-  
 chenkaffee, Pfr. Berger

23.10.   Freitag, 18.00 h 
 Gottesdienst in  
 der Hugo-Luther-Str.
 anschl. Imbiss, Pfr. Berger

Gemeindehaus Echternstraße 12
Altenkreis: 21.10.15, 15 h
Chor: dienstags, 20 h
Blockflötenunterricht:  
nach Absprache Tel. 05 31/50 80 27

Gemeindehaus Hugo-Luther-Str. 60 A
Altenkreis: montags, 14 h

 Gemeindebüro:  Echternstraße 12
38100 Braunschweig, Tel. 4 26 63

st.michaelis.bs@gmx.de
Mi + Fr 09 – 12 Uhr

www.st-michaelis-bs.de

Kirchengemeinde

St. Jakobi
Gottesdienste im Oktober:
Sonntag, 4. Oktober, 10.00 Uhr, 
Gottesdienst mit Abendmahl zum 
Erntedankfest -Pfarrer Hellmers
Im Anschluss  laden wir zu unserer 
traditionellen Kürbissuppe ein.
Sonntag,11. Oktober, 10.00 Uhr,
Gottesdienst – Pfarrer Fromm
Sonntag, 18. Oktober,10.00 Uhr,
Gottesdienst und anschl. Kirchcafe 
-Pfarrer Fromm
Sonntag, 25. Oktober, 10.00 Uhr,
Gottesdienst zum Frauensonntag mit 
Projektchor-Prädikantin Meyer

Andachten in den Seniorenheimen:
Dienstag, 13. Oktober, 
9. 30 Uhr,  Andacht Seniorenresi-
denz  Brunswik, 
10. 30 Uhr, Andacht Pflegewohnstift 
am Ringgleis, Pfarrer Fromm
Dienstag, 20. Oktober,
10.30 Uhr, Andacht Rudolfstift,
15.30 Uhr, Andacht Seniorenresi-
denz Tuckermannstraße,16.30 Uhr 
Andacht Thomaestift, Herr Essmann

Gruppen und Kreise
Montag, 5. Oktober ,15.00 Uhr 
Seniorenkreis – Fahrt zum Steinhu-
der Meer
Samstag,10.Oktober,10.00 Uhr 
Gemeindekongress (Innenstadt)
Montag, 12. Oktober,10.00 Uhr 
Seniorenkreis-Diavortr.: „Türkei 2. Teil“
Samstag, 17. Oktober, 9.30 Uhr 
Frauenfrühstück
Montag, 19.Oktober, 15.00 Uhr 
Seniorenkreis
Dienstag, 20. Oktober, 9.30 Uhr 
Damenrunde
Donnerstag, 22. Oktober, 19.00 Uhr 
Kirchenvorstand (öffentlich)                                                                        
Montag, 26. Oktober, 15.00 Uhr 
Seniorenkreis-Spaziergang „Noch´n 
Gedicht“
Mittwoch,28. Oktober, 19.00 Uhr 
Zusammen-Bericht über Chinareise
Fr. 30.Oktober bis So. 1.November
Gesprächsseminar Drübeck
 

Gemeindebüro: Goslarsche Str. 31, 
38118 Braunschweig, Tel. 5808070

jakobi.bs.pfa@lk-bs.de
Montag 15-17 Uhr

Mittwoch und Freitag 10-12 Uhr
www.jakobi-bs.de

Redaktions- und
Anzeigenschluss der  
nächsten Ausgabe 

11.10.2015
Diese Ausgabe erscheint 

und wird verteilt ab
28.10.2015

Online-Ausgabe
http://www.braunschweig.de/

leben/stadtplanung_bauen/ 
stadterneuerung/Westpost.html

Kochlub: September / Oktober 2015   

Dienstag, den 8. September 2015 
Zeit       : 16:00 - 19:00 Uhr 
Kosten : 3,00 €   
Dienstag, den 22. September 2015 
Zeit       : 16:00 - 19:00 Uhr 
Kosten : 3,00 €  
Dienstag, den 6. Oktober  2015 
Zeit       : 16:00 - 19:00 Uhr 
Kosten : 3,00 €  
Dienstag, den 20. Oktober 2015 
Zeit       : 16:00 - 19:00 Uhr 
Kosten : 3,00 €  
 
Eine Anmeldung ist erforderlich. 
Wir bieten eine Kinderbetreuung an.  
 �  8019852 

  Wir werden deutsch – französisch kochen  
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Dienstag, den 20. Oktober 2015 
Zeit       : 16:00 - 19:00 Uhr 
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Wir bieten eine Kinderbetreuung an.  
 �  8019852 

  Wir werden deutsch – französisch kochen  
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Schuldnerberatung

Carmen Symalla
Schuldnerberatungsstelle

Deutsches Rotes Kreuz

im Quartierszentrum
Hugo-Luther-Straße 60A

Mittwoch 14.10.2015
 

9.00 - 11.00 Uhr

Frankfurterstr. 253

im Oktober 2015
Der *Eintrittspreis* beträgt - soweit 
nicht anders angegeben - 6 €.

02.10.15: Konzert: 
 Dropout Patrol 
 + Tiger Magic + Dr. Dreck
  Einlass: 21:00 Uhr
03.10.15: Konzert: 
 Ilydaen + Nazca Lines 
  Einlass: 21:00 Uhr 
09.10.15: Konzert: 
 FCKR + Panzerband
  Einlass: 21:00 Uhr
21.10.15: Konzert: 
 Pisse + Hard Luck 
  Einlass: 21:00 Uhr 
24.10.15: Konzert: 
 Hildgegard von Binge Drink- 
 ing + Golden Diskó Ship 
  Einlass: 21:00 Uhr 

31.10.15: Party: Beginn: 23:00 Uhr
 Indie-Ü30
  - Eintritt frei!
Dirk vom Nexus
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Mehr Entspannung 
pro m2

Weil Ihr modernes Zuhause ein Ort 
der Stille, Entspannung und Freude ist.
Denn Wohnqualität ist Lebensqualität.

www.baugenossenschaft.de

Anzeige


